
Zntelligcnzblatt zur Aaib.Zettung.
F». 2 « « . Samstag den 13. November R8Z»».

Z. 890. (23)

Holloway's Pillcn.
Dieses imschäßl'ai'e Spezifikum, nll,- ro» mcdizi-

lnschei, Kräutt' l l , zlisammenaeseht, ist von allen luelkil-
licllen llüd giftia/ü 'Fllbl'tai^en fl»'i Deiu ^aitcst»'!!
Kinde ot'er del' schn'ächstl,'» K»!ist!t!!tli>ii unschädlich,
und zu aleichel' Zcic eine Krankheit in dem l-obustesteü
Köi'pei- schnell und ssewisi reitilqend, ist eS qanz siche,
>n seine» Operationen und Wirknngen, indem es die
Vei'chwel'dcn jeden Charakters und in jede,- Stu fe , so
lang andauernd ode^ tief emgewurzelr sie auch sei»
wogen, aufsucht und entfernt.

Tausenden, imter denen viele am Nand.' d<"5
Grabes »vlNiN, winds, bei seinen» Gelx'cniche aui^d^ilenid.
duich seine Wül^mq, nachden» alle a»de,n Mirrel fehl-
geschlafen hatten, Gesundheit und Stärke wiedergegeben

Der meist Leidende darf nicht verzweifeln; er soll
nur von den machtiqen Kräften di.'se? in E<<1aun.n
setzenden M ^ i ^ i " einen ernstlichen Ve,such lliachen, und
ihm wird bald seine ^esnndheit wiederhergestellt "werden

Man sollte lvi».' Zeil rer!i,'!e,! , mn dieses ^eil--
Mittel für eine der folgenden Krankheiten anzuwenden:
Asthma ' Nühr
Nillös»' Beschwerden Rheumatismus
Erysipelas Slllhlveistopfung
Lieder aller ?lrt E chnnnt'sllcht
^ichc Echn<,ct>>
^»'ll'sucht Skrofeln, oder ^önigoiil'e!
^'schwulste <? tei» lind t^,ie^
beschwüre Sccnndäre Syoiptonu'
HcNllblatt.!n Sch'l'.iche aus,.>der Ulsoche
Häniorrhoiden Tic Douloureux
^"diftestil)» Unterleibskianfheilen

I " s ta „ . „ ^ t i o i , Unregelmäßige Menstrua
^ " ' : 3"b<.. tion
^ ° . , , Nrinrerhattung
Kopsschmer^cl, Vene,ische Affekcionen
Leberkrantheiten Wasse,s»cht
Lumbago Wund Kehle
0h"machten Wmmer ,eder Art

Jede Schach'el ist mit einer (Neb^lichsanweisuna.
>« deutsche! Sprache begleitet.

HlNiptm'.'d.'i'lage t',, H^r, n T o r r a v a l l o , ?lvothe
k"' l» Triest, und in ^.,il'ach b., ^ " l " V - (5'gaen
" e r g e r , ?lpotheker zum a.olde»el, Adler
^> <l>2.'l. ..'!) "

Avviso.
I n Unterschischka bei Laibach ist eine

behauste Landrcalität, bestehend auö dem
Nut gemauerten, mit Ziegeln gedecktem
Wohnhause, auf jedem Ende mit 1 Zim-
wer nebst der Kammer, in der Mitte die
Küche mit 2 Feuerherden, unterirdisch aus
7 geräumigen Kellern, dann 1 Stalle auf
A ^ Kühe und l Schweinstalle; über :l
Joch Ackergrund, arrondirt am Hause und
8anz nahe am Bahnhöfe gelegen. Ueber-
^ ß auch ein Joch Ackergrund am 5!aiba-
^ Moorgrunde, aus freier Hand gegen
lllige Bedingnisse zu verkaufen.

. Kauflustige wollen sich über das Nähere
^ Nnicrschischka Nr. ^i.^ beanfragen.

3. 1740. (14) ' 1; "

zu ungclneill billigen Preisen von allen Gattungen
cmgearbritclcli und quadrill. I^o»zs»^l,l,^Z« ^on tt ft. l'is lit) ft., —cmgrarlicilctc und qliadrill. ^il,l»«>»
V u « » , ^ von 3 l'ic« 20 fl., — '"^ « ^ . « . « i l l ^ » . ' ! ' » « ! , ^ von 0 liis 8 fi., — «t?«Äen.. W<»z»,»»-.
>itl,l,eVvo!» - und l?l«»,,,^v<>llH^t,r< » . > l»,»«l t ,», Mi>z,c l H i o l N » in I>.»l»!n»t von l<! kr
bis l ft. ll kr., — in Z^lKMtinjs von 6(1 kr. l'is l st. 4li kr., — grdruckic ^K<»k^i-s»I»n^»l^^p«»I,
von <l> l'is 2li kr., — 'Vn5l,.'»,Hj5-^»,«<.',t'lzn« von 18 bis 45 kr.. — W'<',l»t<»«'-«<»ul,»<k,t'n
mit ^»»^»«»»»F'tON von 1 fi. :i0 kr. bis 2 ft. A0 kr., — « e t t - und 8»l<»»> L 'Qppic l l l ' von
2 diS ii0 fi., — fcriigc W>nte.-zil',» von 9 l'is 20 ss., .— «<»««!,»»? von 14 bis 30 kr., — abgenähte
«5^<t«l^el^c,» vou l is > ft «l«««»,^<>Il > und 8e«»»<>v<»N » « « » t t k o t i ^ n von 1 fi
:!0 l>-. bis l> ft., — ««Uln^vo>I»N<»^<'«,»«,'»,»,',»<» von 1 ft. 20 kr. bis 1 fl. 40 kr., — 8t»«<«<»«>
«<»«;<'»,''»<'«,«»',„«» von 4 ft. 30 kr. bis 10 fi., — Herren-8«I,i«l>i5ek«f von 4 fi. 30 kr. bis 10 ft., —
gcslnckic und gewirktc ^eNatXv»!«».Foppt»,, und 8pl»»»«<»5. gewirkte » o k l i l s ^ o l l - und I ) „ « ^ n
UI,»t̂ «'>»<».'»l»n und I.<»z«,<'»,<»,, zu bedeutend bcrabgcsshtcn Preisen, befinden sich stit 1. August am
Hmlplplahc Sir. 239, ersten Stock, bei

Albert Trinker.
3. 1982/ (6) "—

lös3 (jruinmi - Schuhe ^ga
ill MisM Äll̂ umhs.

Ein Paar Aindrr- Mädchen- Knaben- Damen- Zerren-
«4 Nnislnizir, 95 Nkl, > > fi, i! Nkr, ! ff, ,1 Nks, 1 fi 4? Nkr.

S o e b m »su a n g . ' f o i n m r n : w a r m e , ssefütlerte,

russische Filzschuhe fur Kinder, Mädchen, Damen u. Herren.
Gleichzeitig empfehle ich mein neu assortu'tes

Galantem- und MlnbeM-Warenlager,
in den veischledenartlgsten I n - und Auslander Waren zu den billigst festgesetzten Preisen.

v o l N1 l1 I S

zum „Postyoru" am Hauptplxh Nr. 24V.

W U Aerztliches Gutachten.
H H M Der li^^utt^->Tll<Dp von «ol,«^«»»,«,»«'̂ '»» M'lnr» ist grwiü
HMWM ein zu beachtendes Vrustmittcl, u»w bat den Vorrang von vielen angepriesenen

Heilmitteln. — Grferngter bat denselben in uno nach bestandener Grippe an
^ B ß ^ ^ M ^ W D ^ seineu Patienlrn uersncht. und k<inu von dessen Erfolg unr oas bl-slr lierichtni,

^M^W^^^^U Schwachbrüstige sollen ihn jedenfalls zur Maikur sich auserlesen

!«3 ! »^^R^W Selber S ch n e e b e r g'ö .̂  l l l . , i c r . A l I o p ist echl zu bekommen :

W R ! R 2 D « W s s ^" Laibach: ̂ oll. Kl28ell0vitl. In W ppach: ̂ 08 I.. voilßlll
«>«» " Nenslaoll: Dow. I l i l loi i , Apotbeker. « Villach: ^uäreä8 ^lelläck.
l»W»! « Gmündl sodann lllHloeuttj. „ Göv î 6. 8. kontoüi, Apotheker.
!^^!l!!!!!!^3!ÄW^WW ^" G,ü!flll' in Krain: klieü, VdlUcbe», Apotdeker,

! ^ V » W l W ^ W "!>d bei allen ici'ln Herrcu Depositeuren, welche durch andere ^'iUnwsn !'sfm,nt

^ ^ W W W W W ^ " " cil.cr 7vlascl,r ^ f l . 12 kr. Die Vml'allagc für 2 Flasche,, n̂ c ,»» ,<» kr.

Z l «)2 .̂ (ss) ^

Win sterämniges Mazzazin
ist i l l dcm, in der S t . Pctcrs-Borstadl, nächst der Flanziskanerkirchc
>"^ Nr. 14« gelegenen Hanse, von Gcor^i k. I . an , oder nöthigen Falls
auch früher,' zu vermiethen, und das Nähere hierüber bei dcr Hauseigen-
thümcrill daselbst im ,. Stock zu erfahren^

Seidlitz -»Pu! ver
" " versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchs - Anweisuilg
^ , il < fl. 12 kr. (5. M. j .

DORSCII-IIBERTIIRM-OIL
,. lwn «.«»»^^ <H. H««,.iV« zu Alrechl ill Alsdslsand
.^.^^ss'nalbonti'illen samml Wt'bl-allcköanwelsuna :, 2 i i. und I ss. EM.)

Mol l ' s Teidl iH-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auftoritättn ein erprobtes Hellmittel bei den meisten
MaHett- tttld ttnterleibsbcscliwerd«»«, ^eberleido«, Ver
ftopfnnst, .^ämorrhoidel,, Sodbrennen, Mnssensrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten ;c.

V 7 « ^ Icde Schachtel, so »vie /cde GelüallchöaiiweislUlg-i/t, zum Untti schiede
dc,- >'iclsäl'tiqt" Sxrroqate, mit Siegel n»d 3^me!,sllntcrsch.lif^ vo,i A . M l > t t ver-
sehen, worauf beim Kauf ge.iau Nl.cknchl zu nehme». " ^ O

Das echte Dorsch-^eberthran-Oel wird mit bestem (5r-
f la anaewndet bei Brust- und Lunfteniranfbeiten, Sero
pheln und Nhachitis. Es heilt die veraltetsten Giebt- und
rheumatischen Leiden, so wie.chronische Hautausschläste.

Zn 'La ibach bchl l^t"sich^dic^HM-M ^iqcr Heilmittel einziss nud Mein in der
Apotheke „zum goldenen Hirsch" des Herrn Mhclm Myer.



814

3. l929. ( l ) Nr . 3203.
E d i L t.

Von dem k. k. Bezilksamte M o t t l i n g , als
Ger iät , wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn S imon
Lukazh, Vormund der minlerj. I l i a Creva'schen
Erben von Verginmost, gegen Miko Predovizh
von Hrasi Nr. l 3 , wegen schuldigen 520 fi. E. M .
e. ». e . , in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grundbnchc der
Herrschaft Scisenberg «„ l i Rektf. Nr. 7l3^/,g vor
tommendln Real i tät , im getichttich erhobenen ^chät-
zungslvi'ltt)c von 269 N. E M , gewilligel nnd zur Vor>,
nahn.e deisclben die exckuli^en Fiilbietnngstagsat'
zungcn auf den >0 Dez>mbel 1858, auf ten ,4. Jänner
und auf dc» !4 . Fcblliar >839, jcdet'M>>l Vornnttags
um 9 Uhr, ill d<l Gcrichlsk^nzln nul demAnhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität mir
hridcr letzten Feilbielung auch unter dc>n Echätzungs-
W.crtl)e an den Meistbietenden hintangegcben werde.

Das Scdatzungspiotokoll, der Grundbuchscxtrakt
und die Lizitationsbecingniffe können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge
sehe» werden.

K, k, Bezirksamt Mot t l ing , als Gericht, am 3 l .
August »858.

?. «930. ( l ) Nr . 3202.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamte M ö l t l i n g , als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über d '̂s Ansuchen des Herrn S imon
Lukazh, Vormund der minderj, I l i a Zhrcvar'schen
Erben voi« Vcrginniost, gegen Mi^o Ponovizh vo»
Skcmlouz ^)lr. 2 , weqen schuldigen 80 ft. E. M
<:, «. <! , in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dun Letztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Krupp suli Kurr. Nr. 240 vorkommende!,
Neali lät, im gerichtlich eihobenen Schätznngswerthe
von 336 fi. C M . , gewiUiget und zur Vornahme
derselben die exekutiven Feilblelungstagsatzungen auf
den 6. Dezember 1858, auf den «0. Jänner und auf
den l l . Februar ,8ü9, jedesmal Vormittqgs um 9
Uhr in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität beider letzten
Feilbictunq auch »ütel dein Echatzungswerthe an
den Meistbietenden hiotangegrben werde.

D<>s Schätzungsprotokoll, der Grundduchsextrakt
und die Lizitaiionsbedingniffe könne» bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht, am
3 l . August «858.

Z . 183«. ( l ) Nr. 3 3 0 l .
E d l t t.

Von d«m k. k. Vezirtsamte Mot t l i ng , als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen des Herrn Simon
Lnkazh, Vormund der mindnj . I l i a Zhrevar'schen
Erbe» von Verginmost, gegen Ianko Preduvizh von
Hrast ?lr. 15 , wlgen »chuldlgen 74 fi. E>)^. c. «. o ,
ln die exekutive öffentliche Velstelgerung der, dem
Lctztern gehörigen. im Grundbuche der Herrschaft
Sctsenberg «ul, Rekt,f. ?ir. 7! 3 ' / ,^ vorkommend»»
Real i tä t , im qerichtlich erhobenen SchätzungSw^lhe
von 4 ,6 ft C M . , gewill igt! und zur. .Vornahme
derselben die exekutiven Feilbietungslagsatznngen auf
den 3 Dezember l 8 5 8 , aus ten 7. Jänner und
auf den 7. Februar 1859, jedesmal Vormittags um
V Uln in der Gerichlstanzln mit dem Anhange be
stimmt ,vo»den, daß dle feilzubietende Realität nur
bei der letzten Znldietu»^ auch unter dem Schätzungs-
werthe ai> den Me'stdicienten hil'langegeben Weide

D a s Scdätzuttgsplvtotoll, der Grundbuasex
lrakt und die üizitalionsdediiigniffe tonnen bei o i l '
sem Gericht, in den gewöhnlichen Amtbstunden ein-
gcfehrn werden.

K. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht, am
3 l . August l s58 .

Z. ,937. ( l ) Nr. 3946
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte M o t t l i n g , als
Gericht, wi ld hicnnt bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef Simonizh
von Weinberg, gegen I ve Maleschizh von Radovizh
Nr , l , wegen schuldigen 5 l st 59 kr. C M . <:,«. <:,
in die exekutive öffentliche Vcrstngcrung der,> dem
Lebern gebimsen, im Grundbuche der D, R. O.
Kommenda Mö l t l i ng 8„l) Reklf Nr. 45 Vz und Z^ / ^
vorkolnmcnten Neaü lä t , im gerichtlich erhobenen
Schätzunqswerthe oon 884 fl. '^. M . ^ gewilliget
u»d zur Vornahme derselben die exckut. Füildictungs
tagsülzungin auf den 2l^ S^fttemder, auf den 25.
Oktober und auf den 26. November »858, jedes-
malVorlyittagZ um 9 Uhr in loco der Realität mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie
tende I l e M t ä t nur bei der letzten Heiloietung auch
unter dem Schätzllngswillhe an den Meistbietenden
hintaugegcden werde.̂
' Das Schätzung3protosoll, der Grundbuchsertrakt
und rie L<zitalionsbedingniffe tölli iei, bei diesem Ge»

richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
wnden.

K. k. Bezirksamt Mot t l ing, als Gericht, am 2^.
September l«58.

A n m e r k u n g : Bei der l . und bei der zweiten
Feildictung ist kein Kauflustiger erschienen, deß-
halb zur dritten auf den 26. November d. I .
angeoroenelen Feilbielungstagsatzung geschlitten
wird.

6. l939. ( l ) N r . 5256.
E d i k t .

Von dem c. r. Uezuktzamte Feistritz, als Gericht,
wi ld bekannt gegeben, daß man mil Bescheide vom
lk . September 1«ä>i in oie Ucbertiagung dcr auf
den lk . Septciubcr l. ^ . ln drr Erctulionssachc l̂ cr
Mlüd».ci. Anna Domiabiscy »on Fcistrl^, wioec Io>cs
Ster l von Graicnbrunn, pcl,o. ^7 sl. 5 8 ^ l!r an-
geordnet zeweienen dritten Feildieluna d e l , m o>e
Exetutioil gezogenen, zu Gralendrnnn gelegenen , und
im Gtundbuche Aoelbbtrg «,»!̂  Urb. Nr. 4 0 » ^ vor.-
tulpmeuden 300 fi. bewcrlhetcn Realität gl»vi!l,g.l Hal.

Wovon tie liizitationslustigeii iin Kiachhaugr
zum dicßämtlichcn Edikte voin l . Februar l858,
^ i , 569, mit dem Bclfutzc uetständiget werden, daß
die dießjäUige Hagsatzung auf den 25. November
l. I . Vormittags 9 Uhr zur Vornahme in der
Amisbanzlei angeordnet wurde.

Feistrilz am i 8 . September i858.

i i . l 940 . ( I ) Nr. 454«.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezittsamte Feistritz, als Ge
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Schniderschitz
von Fcistcih, gegen Johann Kastellitz von Grafen-
brunn, wegen aus dnn Veraleiche vom 3 August
^854, Z. 5 136, schuldigen 9 st. 33 kr. C. M . c. ». «.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
lletztern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Jablanitz «,il» Urb. Nr. 236 vorkommenocn Rca-
ilät sammt AN' und Hugehör, im gerichtlich erho-
bcnen Schä'tzungswerthe von l032 st. 40 kr. C M , ,
gewilliget i.!Nd zur Vornahme derselben die l . , 2.
und 3. Feilbietungstagsatzung auf den 24. Nouem
b n , auf oen 24. Dczonbcr I. I . und auf den 24.
Jänner t. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der
Ämtstanzlei m,t dem Anhange bestimmt wurden, daß
cie feilzubietende Realität nur bei der letzten Fei l .
bietung auch unter dem Schälzungtzwcrthe an dl>>
Mtlstdlttendcn hintangcgeben werde.

Das SchäizungSprotokoll, der GrundbuchSex
t iat t und die ^lzitalionsdedingniffe tonnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstunden einge
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, om N).
August l 8 l 8 .

Z. l » 4 l . ( l , Nr. 45 i7 .
E d i k l .

Von dem k. r. Bezirksamte Feistriy, als Ge-
richt, nurd hiermit rekannt gemacht:

Es sei uoer das Ansuchen dcL Herrn Johann
Domlaoisch, ourch seinen Machthaber Hrn . IoscfDon»
ladilcd, gegen Anc reaS Ki rn von Posteuie Haus^^ir. l 9 ,
wegen auS dein Vergleiche vom 28 März j85 5,
fchullxgen l02 st, CM.«: , «.<:., in d>e exekutive öffentliche
^eistcigcrung der, dem iietztern gehörlgen, im Grund
che c>etz Gutes Nußdorf «>,li Urb. Nr. 58^2 vor.
kummindeil Realität lammt An - und Zugehör. im
gerichtlich erhobenen Echatzungswerlhe von l<)l2 ft.
C M . , gewlUigct und zur Vornahme derselben die
FeilblelungSlaqsatzungen auf ten 24. Noember, auf
den 24. Dezember l. I . u. auf den 24, Jänner k. I . ,
Itdcsmal Vormittags um 9 Uhr in der Amlstanzlei mit
dnn Anhange bestimmt worden, dliß d>e seilzudietende
Realität nur bei der Ktztcn Feilbictnng auch unter dein
Schätzungswcrlhe an den Meistblttenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex^
trakt und die i!,z,talionsbedlngnisse tonnen bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Fnstritz, als Gericht, am l9 .
August l858.

^. ,945. ( l ) Nr. 3 ,28.
E d i k t .

Von dem k. k. iüezirksamte Gurkfeld, als Ge.
r icht, w i ld hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen 5eS Michael Maro l t
von Stadlberg, gegen Anna Sluga von Scheinen,
und ^)lasius Gofchizh ooil Snoschet, Vormünder der
Johann Sluga'schen mindej. Erden, wegen schuldigen
334 fi. C. M . «, «. <:. , in die srctnlive öffentliche
Versteigerung der, dcm ^tztern gehörigen, im Grund'
ducke der Herrschaft Gurffeld «n!» Dom. Nr. >9 l ,
der Herrschaft Thurnamhart «uli Dom. Nr. 35 <»t
Berg. ^iir. 3 0 9 , und 3 l 3 der Straßoldogült «»l,
Berg» Nr . 6) neu, 55 alt vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhc von 904 fi.
C M . , gewilliget und zur Vornahme derselben die
dritte exekutive Feildietuugstagsahung aus den 22. No-

vember l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr Hieramts
mit dem Anhange bcstimmt worden, daß die feil<
zubietende Realität nur bei dcr letzten Fcilbictung
auch unter dem Schähungswerthe an den Meist'
bietenden hintangcgebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der GrundbuchslZ-
tratt und die Lizitalionsbedingnisse können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld, als Äericht am 22.
Oktober 1858.

3. >953. ( l ) Vir, 3 l 4 j .
E d i k t .

Von d»m k. k, ^ezirkSamte Tschcrnembl, als
Gericht, wiro hiemit bekannt gemacht:

Es sei über d.,5 Ansuchen des Mathias Werl i»,
von Döblizl) Nr. l , gegen Joses S l l ü l ^ I von Jernci^^
ovl f , wcgen aus dem gerichtl. Vc>gleiche ddo. 9.
NoMiuber l,',55, Z. 338 i . schuldigen 63 fi. 4> kr.
C M . <'..,«.<:., in die exekutive öffentliche tt>c>-
steifti,r«ng ,der, dem ^etztern gehörigen, im Grund»
buche der.Herrschaft Mott l ing 5>,l» Kmr . Nr. 302
vortommcnocn Realität, im gcrichtllch nhobenen Schäl-
zungswerthe von 350 fi, C M . , gcwilliget und zur
Vornuhme derselben die drei Feilbietungstagsatzun-
gen auf den 27. November, auf den 24. Dezember
und auf den 25, Jänner, jedesmal Vormittags um 9
Uhr in t r r Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictung auch unter dem Schätzmigswerthe
an den Meistbietenden hinlaxa/glben werde.

Das Schätzungsprucokoll, der Grundbuchs^«
trakt und die Lizitationsbedingnissc tonnen bei die.
fem Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstunden ein-
gesehln werden.

K-. t. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht,
am 26. August l85« .

3. 1954. ( l ) Nr . 8072,
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamte Tschernembl, als
Gericht, wird dem Josef Kump von Unlerbuchberg
hiermit er inn l i t :

Es habe Josef Kump v,n Unterbuchderg, durch
D r . Wcntd i t ler , wider denselben die Klage auf Zu»
ert'cnnung des Eigculhumrechtls auf den Weingarlen
'l'cilll 3 7 . Fol . 177 u<l Goltschce, «„!) pr»6«, 2 ! .
August ,858, Z. 3072 , Hieramts eingeblacht, wor-
nbcr zur oldc,ltlichen Verhandlung die Tagslitzung auf
den 2ä. Jänner »859 t 'üy 9 Uhr m>l dem Anhanat
des Z. 29 der a. G. O angeordnet, und dem Gc
tlogten wegen seines unbekannten Aufenthaltes Jo-
hann Wirand von Tschernembl als (>>»<'»!<)»' u<l »<>.-
t,l,n auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Endc verständiget,
daß er allenfalls zu rechter ^eit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen babe, widrigcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. r, Bezirtsamt Tschernembl, als Gericht, am
21. August 1856.

Z. 1955. ( l ) Nr . 2764,
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamte Tschernembl, als
cicht, wird dem Marl>n Slaudacher von Gerden»
schlag hiermit erinnert:

Es h'be Peter Schulte von Unterradenze, w i -
der dcnsclbcn die Klage auf Zahlung schuldiger 60 fi.
^, «. c-, , «n!» l»s-ll«"<, 3 l . J u l i l858, Z. 2764, hier'
anUs eingebracht, worüber zur summ^njchm Ver^
Handlung die Tagsatzung c»u> den 25. Jänner l><50
srüh 9 Uhr mit dem Anhange des § l8 d.s su>«'
malischen Velf,»hrens angeordnet, und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes Johann W>
rand von Tschernembl als l ' i irnl.ol' nll :»cl!nn auf
seine Ge»ahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn wird derselbe zu dem Ende verstand«'
get, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu el«
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bs»
stellen und anher namhaft zu machen habe, wior>'
genß diese Rechtssache mit dem aufgestellten K u r a ^
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tscheenembl, als Gericht, a"'
31 . Ju l i ,858.

Z. 1997. ( , ) Nr . 4l?6-
E d i k t .

Vo i , dcm k. k, Vezirksamte Planina, als Oc'
richt, w i ^ ,bekannt gemacdt, daß die mit Editt vo'
>,. F,8mar j 8 5 8 , Z. 6 7 9 , anf den 14. A u g ^
l, I . aügeoldliete .?, exekut,ve ^eilbictung der,
Margareth Kl<>nzhar stctwsigen, auf den im ^ ' l " '
buche Loll,ch ^>l> Rektf. Nr, ,6 und 20 v^ ro
menden Realitäten des Johann Gostischa von K> ^
dorf intadulirten Forderung p>̂ . 7 ,7 ft., über " » " "
des ExetlltionsführerS Herrn Josef Bruß " " ' . ,
, i ; November l. ) f,üh ,0 Uhr lm Gcr.ch's^
mit dem flühern Anhange übertragen w " ^

K. k. Bezirksamt Planina am 29. A u g u , l ' »


